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Der verlorene Sohn
Erzählung von L v Sacher Masoch

Machdruck verboten
Em Regentag hatte graue Vorhänge zwischen uns und

die Welt gelegt und die Wege im Park tn murmelnde
Bächlein verwandelt Wir waren alle zusammen in dem
alten Schlosse an der böhmischen Grenze gefangen Es
wäre zum Verzweifeln gewesen ohne die schönen schalk
hafte Augen und die Feenlaune der Schloßherrin welche
Mit dem trockenen Humor ihres Oheims des Majors
wetteiferte uns die zu Wasser gewordene Hirschjagd ver
gesse zu machen

Während wir bisher der Einrichtung des Schlosses wenig
Aufmerksamkeit geschenkt hatten stöberte heute ein Jeder
her um auf seinem Felde etwas Interessantes zu ent
deck Baron Madrozki beschäftigte sich mit den Waffen
die M den Wänden hingen Legationsrath von Rosen
Mit dem visui 8axs und Frau von Mariaßy mit den
Tapeten

Plötzlich rief Graf Stadion welcher die zahlreichen Ge
mälde musterte Sagen Sie mir Gräfin diese drei Por
träts hier scheinen mir in einem gewissen Zusair menhange
zu stehen ich ahne so etwas wie einen Roman oder eine
ÄrmWtische Verwickelung

Sofort eilten Alle herbei die drei interessanten Bilder
Zu bewachten und wirklich es lag etwas was die Phan
tasie zum Fabuliren erregte Beide jung Beide reizend
Beide geschaffen Liebe zu erwecken nur daß die Eine
stolz und herrisch blickte und ihre Lippen sich spöttisch
kräuselten während hie Andere mit dem offenen und hei
term Antlitz sich in sanfter Demuth eines vollkommenen
Glücks zu erfreuen schien

Allerdings haben diese drei Porträts ihre Geschichte
sagt die Schloßfrau der Cavalier in der Mitte ist Graf
Ferdinand Brandau die Dame zur Rechten ist seine Ge
mahlk Hanna die stolze Schöne aber ist seine Stief
mutter Gräfin Wlasta

Ach erzählen Sie uns doch die Geschichte, rief es
vsn verschiedenen Seiten

Nur ein wenig Geduld Ihr jungen Leute Ihr sollt
wfort Alles schwarz auf weiß haben

Wie das
Es bestand hier vormals die gute Sitte eine Chronik

zu söhren Gewöhnlich war es der Kaplan welcher die
selbe schrieb und zwar ohne sich ein Blatt vor den Mund
zu Nehmen da ja doch die Aufzeichnungen Niemand zu
Gesicht kamen als den Eingeweihten Der alte Herr
schleppte einen Lederband herbei blies den Staub ab
schlug ihn auf und während wir um ihn stumm Platz
Nahmen rief er lächelnd Eine lustige Geschichte das
Heute leben wir in einer traurigen Welt Sobald einer
znit unserm Herrgott nicht zufrieden ist schießt er ihm
ohne Weiteres ein Loch in den Himmel Eine unglück
liche Liebe Schulden u s w genügen um einen Selbst
mord zu begehen Damals besaßen die Leute mehr Hu

mor uns ich glaube mehr Geist Sie wußten sich zu
helfen Hören Sie wohl die Chronik an meine Herr
schaften und dann sagen S e daß ich Unrecht habe

Der hochgeborene Graf Stephan Karl Boromäus von
Brandau zu Mooskirchen und Randenberg hatte von
seiner tugmdsamen Gemahlin der Gräfin Aurora nur
einen einzigen Sohn Ferdinand diesem fehlte leider die
Zärtlichkeit und Dressur einer mütterlichen Hand da die
Frau Gräfin drei Jahre nach seiner Geburt das Zeit
liche segnete und so wuchs er denn ziemlich wild auf
trotzdem der Herr Graf für Präzeptor und Hofmeister
gesorgt hatte und es selbst nicht an väterlichen Ermahn
ungen fehlen ließ

Auf der hohen Schule zu Prag und sodann in Wien
und Heidelberg kam der junge Herr wohl in wüste So
cietät und fand derart Gefallen an Debauchiren und Bra
marbasiren daß nun die Liebeshändel Duelle und Trak
temente kein Ende nahmen und der Herr Graf Stephan
Brandau hochdero Sohn wiederholt ihre Uuzufriedenheit
zu äußern Occasion fanden

Auch als der junge Herr endlich zu Hause mußte
wurden der leichtsinnigen Aventüren keineswegs weniger
und sprach die ganze Gegend schon despektirlich von dessen
libertikiischem Wandel

Da kameu die unglücklichen Kriegshändel mit dem
jungen König von Preußen dessen Ambition Bellonas
Fackel entzündet hatte und reterirten sich viele Familien
des hohen Adels aus Böhmen zu uns herüber

Damals kam die Gräfin Wittwe von Babäa mit der
Comtesse Wlasta zu uns und fand bet dem Herrn Grafen
Protektion und ein gastliches Dach

Der junge Herr faßte sofort eine heftige Passion zu
der jungen charmanten Dame die eine Juno an Gestalt
Blick und Geist war und auch sie zeigte ihm wohl asek
tionirt so daß die Amour Niemandem ein Geheimniß
blieb

Doch die schöne Böhmin wie man die Comtesse zu
tituliren beliebte war zwar subtil und klug und sah bald
an was sür einen Wildfang sie gerathen sei Nun ver
suchte sie erst dem Herkules sein Löwensell abzuschmeicheln
um ihre eigenen schönen Schultern damit zu schmücken und
als Graf Ferdinand keine sonderliche Neigung zeigte an
ihren Rädern gehorsamst zu spinnen gab sie ihm suäits
möut den Abschied

Der junqe Herr meinte die Comtesse nochmals durch
demüthige Supplikation erweichen zu können doch sie blieb
hart nnd sagte ihm mit einem barbarischen Lächeln er
iönne nichts Besseres thun als in den Krieg ziehen und
sich von den Preußen todt schießen zu lassen

In seiner Desperation verließ denn auch Graf Ferdi
nand das Schloß in selteter Wette bei Nacht und Nebel
und schwur zur Fahne Er that sich in mancher Aktion her
vor war stets an gefährlicher Stelle und avancirte gleich
zum Offizier als der General erst seinen wahren Namen
und Stand entdeckt hatte Fortsetzung folgt
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t i HMesches Als die vergangene Woche in ihre
frostige Erscheinung trat da konnte mau denken es wolle
Herbst werden so kalt webte der Wind und unaufhörlich
plätscherte der Regen herab als solle es ewig so bleiben
Am empfindlichst mochte das die Direktion des neuem
Tivoli Etablissemeuts an der Henrtettenstraße verspür
das am letzten Montag seine Pforten öffnen sollte m
denen zu dienen die nach des Tages Last und Mühe lim
Freien erheitert durch Concert Gesang c bei guter Bs
wirthung und aufmerksamer Bedienung Erholung such
wollten Aber man hatte die Rechnung ohne den Wirth
oder der Wirth hatte die Rechnung ohne den Wetter
macher gemacht und erbost ob solcher Vernachlässigung
goß Mvius wie mit Mulden vom Himmel
Dazu ertönte noch eine andere Stimme es verlautete
von nicht erhaltener Concession und so unterblieb auch
die für den letztverflossenen Donnerstag avisirte Eröffnung
während an den folgenden wie an den vorhergegangen
Tagen im Tivoli selbst hundert Hände sich regten um
wenn nun endlich die Pforten geöffnet werden fülltm
etwas Vollkommenes Grandioses darzubieten Inzwischen
schien sich ein geheimnißvolles Etwas über das Tivoli
gebreitet zu haben und erst am Sonnabend in den Nach
mittagsstuliden lüftete sich der verhüllende Schleier ei
wenig denn durch Plakate wurde die auf den Abend an
gesetzte Eröffnungsfeier angezeigt Was lange währt
wird endlich gut konnte man nun denken aber o weh
auch jetzt noch sollte den Besuchern eine unerwartete Ent
täuschung zu Theil werden die viel unerwarteter mid
unerwünschter jedoch die Direktion betroffen haben mochte
Letztere war bestrebt gewesen ein in jeder Beziehung vor
zügliches Etablissement zu gründen und hatte mit hervor
ragenden Kräften auf allen Spezialitätengebirteu Engage
mentskontrakte abgeschlossen Das Tivoli sollte zu einem
beliebten Wallfahrtsorte der Hallenier werden gleich wie
das alte Tibur der Römer auf der Höhe des Sabinerge
birges Nun plötzlich brachte das Plakat die Mittheilung
Wegen der vom wohllöblichen Magistrat der Stadt

Halle versagten Concession dürfen die GesangS und
Spezialitäten Vorführungen des zahlreichen von uns
engagirten Künstlerpersonals nicht stattfinden Und so
fand denn die vorläufige Eröffnung vor einem ziemlich
zahlreichen Publikum durch ein Elite Doppelkonzert statt
ausgeführt von der aus 25 Mann bestehenden Haus
kapelle unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Th Franke
und der norwegischen National Kapelle der kgl Musik
akademie in Bergen auf Rügen Aber auch diesmal goß
des Himmels Naß zur Erde es strömte förmlich wolkev
bruchartig und in einigen Verkehrsadern unserer Stadt
bildeten sich Nebenflüsse der Saale Es war gewiß
ein guter Gedanke das neue Vergnügungslokal im Neu
marktviertel erstehen zu lassen war doch gerade dieser

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Ges vmmt gast spiel der Mitglieder des Groß Herzog

Hoftheaters zu Weimar
Die Jäger

Schauspiel in 5 Aufzügen von Jffland
Mü dem Jffland schen Schauspiel Die Jäger dessen

Mvralistrende Breite ganz dem Wesen des damaligen Publikums
angepaßt war und einem Prolog von Wolfgang von Goethe
wurde am 7 Mai 17Z1 das Hoftheater zu Weimar eingeweiht
Zur Feier der hundertjährigen Wiederkehr dieses für die dra
matische Kunst nnd die Dichtkunst Deutschlands so ungemein
wichtigen Tages der die Weimarer Schule und ihren durch
die modernen Errungenschaften der realistischen Strömung
zwar vernichteten Einfluß einleitete hat das großherzogliche
Hoftheater in den ersten Tagen des Mai s dieses Jahres eine
Reihe glänzender Bühnenfeste gefeiert die jedem der den Jubi
Wumsvorstellungen in Weimar Seiwohnen konnte aus vielen
Weimar und seine Künstler ehrenden Gründen unvergeßlich sein
werden Vor hundert Jahren als die deutschen Fürsten sich
ihrer Pflicht welche der Förderung der Kunst galt bewußt
wurden Theater bauten und dem Wanderleben der Komödianten
und damit der Schmach ein Ende machten in welcher so lange
die dramatische Kunst versumpfte und der nicht einmal ein
Shakespeare und ein Eckhof die gebührende Stellung zu ver
schaffen wußten war es kein kleines finanzielles Wagniß die
deutsche Schauspielkunst von den Vorurtheilen zu befreien die

amgefahr damals die gleichen waren mit denen wir heute noch
die edle Zunft der Seiltänzer Feuercsser und Riesendamen
beehren Die Gründung von Hostheatern machte die Schau
spielkunst hoffähig gab ihr ein Heim denn gar bald folgten
die Städte die nicht Residenz waren dem Beispiel der Fürsten
und Sauten Theater Es war ganz natürlich daß es vor
hundert Jahren nicht anders war als heute die Hoftheater
rentirten sich nicht man machte es damals gerade so wie es
Noch vor einem Jahr der erhabene Gollege des Herrn Direktors
Emacmel Striese S H der Herzog von Meiningen machte
man ging auf Kunstreisen daher ja auch der Ausdruck Mehr
Wie einmal gastirte das unter Goethes Leitung stehende her
zoglich sächsische Hoftheaterensemble in Halle der damals
theaterlosen Stadt Viel soll dabei für die Kasse des Herzogs
richt herausgesprvngen sein Das gestrige Gastspiel der Wei
marer Gäste brachte uns die Jubiläumsvorstellung den
Goethnchen Prolog glänzend von Fr Lindner Orban gesprochen
Die Jäger und den scenischen Epilog von Ernst v Wilden

Sruch Wir brachte ihm wohl in Folge des schönen Wetters
die Sonne hatte nämlich die Liebenswürdigkeit sich nach vierzehn

tägiger Unsichtbarkeit wieder einmal auf 5 Minuten zu zeigen
dasselbe Interesse entgegen wie vor hundert Jahren das

Theater zeigte aber besonders in den Logen ganz bedenklicheLücken
Hoffentlich werden heute die Weimarer Gäste deren Gastspiel
leider wegen eines bedauerlichen nunmehr von beiden inter
esfirten Seiten mit aller Koulanz behobenen Mißver
ständniß eine kleine Verzögerung erlitten hat für den gestrigen
Ausfall entschädigt Jubiläen feiert man nicht mit leeren Häusern

Künstlerisch war der Erfolg der Mitglieder des großherzogl
Hoftheaters zu Weimar ein durchschlagender Ein in sich aus
geglichenes Ensemble dessen Mitglieder künstlerisch vollwerihig
einander sich ergänzen das ist der Eindruck den die gestrige
Aufführung machte Eine Gestalt aus einem Guß interessant
in ihrer Härte und ihrem Auftreten einen Charakter von
strengster Konsequenz klar entwickelt und bis in die kleinsten Ein
zelheiten natürlich bot Herr Lehmann als Oberförster War
ber ger in dem wir einen realistischen Darsteller von großer
Beanlagung kennen lernten Ihm ebenbürtig in künstlerischer
Beziehung war die Oberförsterin der Frau Hett stedt Organ
Haltung Gang waren der Rolle angepaßt der die Künstlerin
durch gewisse harmlose Eigenheiten ein ungemein interessantes
Gepräge zu geben wußte Das war die alternde geschwätzige
Oberförsterin wie sie leibt und lebt nicht im geringsten outriert
und dennoch manchmal hart an der Grenze des Natürlichen
Eine sympathische aber nicht gerade besonders erwärmende
Friederike bot Frau Lindner Orban es war zu wenig In
dividualität in dieser Friederike obschon ihr der Vorwurf der
Schablonenleistung nicht gemacht werden kann so kann trotz
der großen Vorzüge welche die Künstlerin zu entfalten in der
Lage ist der Friederike der Frau Lindner nicht die Anerkennung
in dem Maße werden als die hervorvorragende Darstellerin
es vielleicht gewöhnt ist Der sentimentale Anstrich den die
Künstlerin ihrer Friederike gab vermag nicht über den Mangel
an tongebender Charakterisirnng hinwegzutäuschen Wenn auch
zugegeben werden muß daß gerade eine Künstlerin von dem
Temperament der Seele und der Gestaltungskraft der Frau
Lindner wenig Reiz aus dieser semmelblonden Rolle empfängt
etwas liebevoller hätte das gute Kind doch behandelt werden
können Insbesondere verpaffte die Scene mit Kordelchen von
Zeck etwas die in Frl Schmittlein eine berufene Vertreterin
fand In Herrn Paul Wiecke Anton lernten wir einen Dar
steller von Feuer Geist und Energie kennen der in großen
Strichen zeichnet und dem Liebhaber scenischer Miniaturarbeit
ein Schnippchen über das andere schlägt Wir testieren dem
sympathischen Darsteller bereitwilligst daß sein Austreten in
tereffirt nnd die Art seiner Charakterisirung fesselt behalten
uns aber unser definitives Urtheil vor denn auch in Weimar

wird mit Wasser gekocht und Vorsicht ist die Mutter der Kritik
Der Amtmaun von Zeck des Herrn Tschirch war mit eine
der besten Leistungen des Abends Wer so maßvoll so
natürlich spielt alle unnöthigen Effekte vermeidet wie dieser
Zeck des Herrn Tschirch erweckt mit Recht das größte
Interesse Was ist aus dieser Rolle nicht schon Alles
gemacht worden Der eine Schauspieler machte daraus
einen fletschenden Wütherich der andere eine schleichende
heimtückische Kanaille und der Dritte riß mit dieser Rolle
Coulissen und Häuser ein Herr Tschirch bewies daß das
natürliche Spiel daß Maßhalten in der Kunst das ganze Ge
heimniß der Wirkung ist er spielte einfach und natürlich auch
die Maske war natürlich und in nichts übertrieben Dement
sprechend war auch die Wirkung sie ist nachhaltig und spannt
die Erwartungen auf die nächsten Leistungen des Darstellers
aufs Höchste Gut war auch der Pastor Seebach des Herrn
Wagner der Schulze des Herrn Franke der Matthes des
Herrn Wischke und der Gerichtsschreiber des Herrn Fisch
bach Die kleineren Rollen waren ebenfalls bestens vertreten
Die Weimarer Gäste wurden besonders nach den Aktschlüssen
durch mehrmaligen Hervorruf ausgezeichnet Der Schluß der
gestrigen Vorstellung das Gastspiel der Weimaraner bringt
uns un Wesentlichen eine Wiederholung der Festvorstelluugeu
im Mai bildete der wirkungsvolle scenische Epilog von Ernst
von Wildenbruch Goethe Paul Brock und Schiller Dago
bert Neuffer auf dem bekannten Schiller Goethe Denkmal
zu Weimar erwachen aus dem ewigen Schlaf und erheben zu
Ehren de deutschen Dichtkunst des deutschen Volkes zu Ehren
der deutschen Fürsten und des kunstsinnigen Großherzogs von
Sachsen Weimar dem edlen Förderer der Kunst und Wissen
schaft rühmend und preisend ihre Stimme Das Volk strömt
herbei und schwört den Dichterheroen Treue an der Dichtkunst
Mit dem gemeinsamen Sang des Schiller schen Liedes Freude
schöner Götterfunken schließt der Epilog und der Vorhang
rauscht nieder Hundert Jahre si d seit dem 7 Mai 179t
vergangen es hat sich viel verändert seitdem zum Gute wie
zum Bösen im Leben wie in der Kunst Wer weiß ob i,
hundert Jahren die beide Unsterblichen zu erwachen wünschen
Der Hund des Aubry ist zwar gewichen die Kunst aber ist
in manchen Dinge auf den Hund gekommen In Berlm
werden bereits Wasserpantomimen an besseren Bühnen aufge
führt die Schauspieler werden gezwungen im Wasser zu agire
und das geht doch sicherlich über den dressirten Pudel des
Aubry
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Theil unserer Stadt bisher während wir im Centrum
und den anderen Vierteln mit Theater öffentlichen Gärten
Änd anderen Bergnügungslokalen ziemlich reich bedacht
sind recht stiefmütterlich behandelt worden Das Tivoli
wenn es das werden könnte was es zu werden beab
sichtigte würde sicher dazu beitragen das Neumarktvlertel
zu beleben Zudem können wir verrathen daß ebendort
And zwar an der Geiststraße in nicht zu ferner Zeit ein
weiteres neues Etablissement unserer Stadt erstehe soll
Ähnlich dem Walhallatheater wenn wir recht unterrichtet
sind und auch die Kaisersäle wollen am 1 Juli ihre
Pforten von Neuem öffnen Wird die Ksnzession ertheilt
bann werden wir im Ganzen an Vergnügungsgelegenheit
Zeiuen Mangel mehr haben nur Thue Geld in Deinen
Beutel Geld viel Geld Das ist eine unumgängliche
Nothwendigkeit wenn eS den Unternehmern recht gemacht
werden soll Ob nicht statt Ueberfluß manchmal oder
meistens Mangel an demselben in der Geldbörse herrschen
wird ist eine andere Frage wir möchten fast letzteres
glauben und furchten sür den guten Besuch Denken wir
Nur an unser Viktoriatheater wo thatsächlich Vorzüg
liche geboten wird und trotzdem fast allabendlich viel
Raum in der Herberge ist Das wirkt auf Darsteller
wie Publikum deprimirmd Wenn diese Erscheinung
einmal Platz gegriffen hat dann ist es schwer sehr schwer
andere Verhältnisse herbeizuführen Hoffen wir darum
einstweilen das Beste

K Kirchliches Im Beisein einer recht zahlreichen Ge
meinde und namentlich m Gegenwart des Gemeinde und
Kirchenraths und der Gemeinde Vertretung zu St Ge
orgen fand gestern in der Glauchaischen Kirche die feier
liche Einführung des zweiten Geistlichen an genannter
Kirche und zugleich geistlichen Inspektors an den Frsncke
schen Stiftungen Hezrn Schröders durch den Herrn
Stadtephsrus Superintendenten D Förster statt

Grnndsteinlsgnug Am nächsten Sonntag den
28 d Mts Nachmittags 5 Uhr findet auf dem Kirch
bauplatze in der verlängerten Wettinerstraße die feierliche
Grundsteinlegung zur neu zu erbauenden zweiten Kirche
der Neumarktgemeinde statt Der Gemeindekirchenrath
von St Laurentius ladet hierzu die Gemeindeglieder mit

sowie Mitbürger und Mitbürgerinchren Angehörigen
iten ein

I der auf
tiven Berein fiir

estern Nachmittag vom Conservas
alle a/A und den Saalkreis eins

berufene im Renen Theater stattgehabte Ver
sammlung um Stellung zu nehmen zur Frage des Bei
tritts zur Allgemeinen Ordnungspartet wurde salzender
vom Reichstagsabzeordneten Herrn v Helld orf Bedra
eingebrachten Resolution zugestimmt

Der Gedanke der Ordnungs Partei wie er in der General
versammlung der Reichspartei zum Ausdruck gekommen scheintmir
wenig glücklich Ich verstehe völlig wenn alle diese Parteien die
freisinnige eingeschlossen zu dem Entschluß kommen sä Koo die Be
kämpfung der Sozialdemokratie in einem Bezirk wie Halle in den
Vordergrund zu stellen und dahin übereinkommen für die
Wahlen und die nächste Thätigkeit gewissermaßen einen
Waffenstillstand zu schließen und sich gemeinsam gegen den
gemeinsamen Feind zuwenden Aber deshalb ist es doch un
möglich auf dieses Programm hin eine politische Partii
gründen zu wollen in der die tiefsten und innersten Gegensätze
im staatlichen Leben die ganze Auffassung der Aufgaben von
Staat Gesellschaft Kirche c und vor Allem auch die wirth
Zchaftlichen Auffassungen sich so diametral entgegenstehen wie
Sei Fortschritt und Conservativen Ich kann davon kein Re
sultat versprechen das über den Moment hinaus vom Werth
wäre

Bei dieser Sachlage hält der Vereinsvorstand es für richtig
in den von ihm eingeschlagenen Bahnen unentwegt weiter zu
gehen

Der konservative Verein kann sich der in der Ordnungs
partei entwickelten Ansicht die Aufgabe der Conservativen
sei gelöst nicht anschließen er hält es vielmehr für seine
Pflicht auf dem eingeschlagenem Wege unentwegt weiterzu
schreittn und nach wie vor dem alten Ziele wie bisher
nachzustreben

Bon der DrÄnungspartei Die allgemeine Ord
Nungspartei hat sich gestern im Prinz Carl konstituirt In
den Vorstand wurden die Herren Landgerichtsdirektor Reuter
Amtsgerichtsrath Zacke Oberbergrath Dr Arndt Rentier
Fritsch Kommerzienrath H Lehmaim Expeditionsvorsteher
Lehmann und Kaufmann Neue gewählt Die Versamm
lung war besonders von auswärts zahlreich besucht

Mne Feier die von einem selten schönen Verhält
Aiß zwischen dem Arbeitgeber und seinen Angestellten zeugte
fand gestern hier statt Wir haben bereits in voriger
Woche von dem vierzigjährigen Jubiläum berichtet das
am 17 d Mts der Tischler Herr Leitloff als Ange
stellter des Dampfsäge und Messerfournierwerks der
Herren C Graeb u Söhne beging und daß demselben
außer von seinen zahlreichen Freunden und Bekannten
auch vom Magistrat unserer Stadt ein Anerkennungs
schreiben zugegangen sei Herr Graeb selbst weilte an
dem Tage gelegentlich der Holzmesse in Hamburg veran
staltete aber nachdem er zurückgekehrt in Anerkennung
der ihm von H rrn Leitloff während der vielen Jahre
geleisteten treuen Dienste gestern eine Festivität zu wel
cher alle Arbeiter des Werkes iit ihren Familien einge
laden und erschienen waren und an der sich auch der Av
beitgeber mit seiner Familie beteiligte Eine engagirte
Musikkapelle concertirte während der Belustigungen und
des arrangirien Festessens während in den Abendstunden
Terpsichoren gehuldigt ward Von seinem Prinzipal wvrde
dem Jubilar ein werthvolles Geschenk verehrt

5 Der Postnuterveamteuberei beging gestern Nach
mittag unter zahlreicher Betheiligung im Germania Gar
ten hierselbst sein diesjähriges Sommerfest durch Concert
und Kinderfest verbunden mit verschiedenen Überraschun
gen für die Kleinen

Der Berein ehemaliger Freischüler der Francke
schen Stiftungen hielt gestern Nachmittag w den Cry
stallhallen ein Kinderfest ab das nicht nur sür die zahl

reichen Kinder sondern auch für die Erwachsenen des
Unterhaltenden viel bot Ja einer Ansprache des Ver
einsvorsitzenden Herrn Salzsiedemeisters Moritz ermähnte
derselbe die Kinder zur Dankbarkeit gegen Gott und ihre
Eltern zur Liebe zu Kaiser und Reich In das auf Se
Majestät den Kaiser ausgebrachte Hoch stimmten Alle
dreimal begeistert ein

1 Der Kriegervegräbnitzverei fiir Halle beging
gestern Nachmittag etne Doppelseier und zwar sein ein
unddreißigstes Stiftungsfest sowie die Feier der Schlacht
bei Belle Alliance Nach Abholen der Fahne wurde der
Festzug durch einige Straßen der Stadt nach dem Fest
lokale Freybergs Garten angetreten woselbst die Hent
schel sche Capelle concertirte An Ehrengästen nahmen
außer einigen Vertretern anderweiter hiesiger Kriegerver
eine u A an dem Feste Th il Herr Generalmajor von
Cöthen Herr Rechtsanwalt vr Rüffer Professor Dr
Rohrstein Herr Archidiakonus Pfanne Der Vereinsvor
sitzende Kamerad Trautmann hielt auf die doppelte Be
deutung des Festtages hinweisend die Begrüßungs
ansprache während Herr Generalmajor von Cöthen ein
Hoch aus Se Maj ausbrachte welches nach dem Ge
sang der Nationalhymne von einem Kameraden mit einem

Hoch auf Herrn Generalmajor von Cöthen erwidert
wurde Nach Garten Concert und Feuerwerk fand die
Festlichkeit mit einem Ballvergnügen ihren Abschluß

Ehlbecks Menagerie die unwiderruflich nur noch
diele Woche hier verbleibt hat durch etne Riesenschlange
abermals eine Bereicherung erfahren Dieselbe wird vor
geführt durch eine neuengagirte Thierbändigerin welche
auch die afrikanische Jagd mit den Löwen ausführt

Der Sommerfahrplan fiir den Personenverkehr
der früher auf den meisten deutschen Bahnen am 15 Mai
und seit einer Reihe von Jahren erst am 1 Juni in
Kraft trat soll sicherem Vernehmen nach vom nächsten
Jahre an schon am 1 Mai in Kraft treten ein Fort
schritt der sowohl im Interesse des Publikums als der
Eisenbahnen liegt und mit Dank anzuerkennen ist

Das große Loos der Wormser Lotterie 75 000
Mary fiel auf Air 195552

Telegraphenverkehr mit Frankreich Rußland
Spanien und Portugal Algerien und Tunis Vom
1 Juli 1891 ab wird die Wortgebühr für Telegramme
nach Frankreich von 15 Pfennig auf 12 Pfennig und für
Telegramme nach Rußland europäisches und kaukasisches
sowie nach Spanien und Portugal von 25 Pfennig auf
20 Pfennig ermäßigt Die Wortgebühr für Algerien
und Tunis beträgt von demselben Zeitpunkt ab ebenfalls
20 Pfennig statt bisher 27 Pfennig Die Mindestgebühr
von 50 Pfennig für ein Telegramm bleibt unverändert

ß Aus der Bogelwelt Im Musikpavillon im Para
diesgarten hat sich auf dem Gas und Kronleuchter ein
Fliegenschnäpper Paar sein Nest erbaut ungestört gebrütet
und steht jetzt im Begriff seine Jungen groß zu ziehen
Die Thierchen lassen sich in ihren Elternpflichten weder
durch die Musik noch durch das Licht oder sonst etwas
stören Die Angestellten im Restaurant geben Obacht daß
den Thierchen nicht etwa nachgestellt wird Ein ganz
ähnlicher Fall wird uns von der Rabeninsel berichtet wo
ein Vogslpaar sein Nest ebenfalls auf dem Kronleuchter
im Saale errichtet hat

Unfälle Auf dem Neubau Dachritzgasse 2 verun
glückte heute früh der Arbeiter R von hier Derselbe
fiel von der zum Gerüst in der ersten Etage führenden
Leiter herab und wurde hierbei erheblich verletzt In der
königl Klinik ergab sich A eine Auskugelung des
linken Knöchels Der 5 Jahre alte Sohn des Schacht
arbeiters Sch zu Dörstewitz bei Lauchstädt spielte hinter
einem Gartenzaum als er Plötzlich die volle Ladung eines
m seiner Nähe abgegebenen Teschmgschusses in den Kopf
erhielt welchen ein Oekonom in seinem Garten auf Sper
linge abgegeben hatte Glücklicherweise sind die Verletzungen
des Knaben nicht schweren Natur

Provinz und Reich
Sennewitz 22 Juni Begünstigt vom schönsten Sommer

Wetter fand gestern hier ein Sängerfest des hiesigen Gesang
vereins und der Gesangvereine der umliegenden Ortschaften
Ammendorf Csnena Dieskau Gutenberg Morl Nehlitz
Teicha und Wallwitz statt zu dem von unlerem hiesigen Diri
genten Herrn Gutsbesitzer G Hädicke ein treffliches Arrangement
getroffen war Durch ein Instrumental und Vokalconcert
wurde die Feier die in Wenig s Lokal stattfand eingeleitet
Alle Lieder Chorlieder als solches zunächst Das deutsche
Lied von Kalliwoda und Vorträge der einzelnen Vereine
wurden exakt gut eingeübt gesungen und die Musikpiecen
brachten eme angenehme Abwechselung Ein hübsches Schrei
ner fches Potpourri Deutschland in Sang und Klang schloß
das Concert dem ein Festessen folgte während ein Ball die
Festtheilnehmer bis zum Morgengrauen froh vereint beisammen
hielt

Z Sennewitz 22 Juni Unserem Gottesacker ist kürzlich
eine prächtige Zierde erwachsen in dem neuerrichteten Erb
begräbntß des Herrn Gutsbesitzers G Hädicke Dasselbe be
steht aus einer im römischen Styl erbauten Kapelle an deren
Portal vier korinthische Säulen angebracht sind Das Modell
wurde angefertigt von dem Bildhauer Herrn Reilmg Halle
ausgeführt wurdeu die Arbeiten in Nebra In der Kapelle
befindet sich ein in Glasmalerei gezeichnetes Christusbildchen
das dem Königl Museum in Berlin entstammt Das ganze
Bauwerk macht einen imposanten Eindruck

Eisleben 20 Juni In einem Wasserloche in einem an
der Landwehr belesenen Garten fand man heute Morgen die
verwittwete Frau Thierarzt Reinicke ertränkt vor Wie
bedauerliche Unglück geschehen ist bis jetzt nicht festgestellt

S Bvrgsdorf 19 Juni Die Eisl Ztg schreibt Herr
Oekonom Karl Beyer Hierselbst besitzt einen weiße 1 l Mrtgen
Zicgenbock welcher Milch giebt Der Zeitmigsbste der Eisl
Ztg und der Landbriefträger Korn haben sich gemeinschaftlich von
dieser Seltenheit überzeugt Na na Die Milch dient Hun
de und Katzen zur Nahrung zum menschlichen Genusse ist sie
nicht zu verwenden Die Hörner des Thieres sind 18 Zoll
lang Bemerkenswerth ist noch daß der Bock die sämmtlichen
sechs Ziegen seines Besitzers gedeckt hat

K WMW 19 Juni Heute Morgen 6 Uhr machte der

Fuhrmann und Bü ger Mänicke in seiner Behausung seinem
Leben durch Erschießen ein Ende Derselbe hatte sich in dem
lange anhaltenden Winter eine starke Erkältung zugezogen
welche in seinem ganzen Körper ein Unwohlsein hervorrief daH
späterhin in eine Gemüthskrankheit ausartete in Folge dessen
er zu diesem Schritte getrieben worden war

5 Nienburg 20 Juni Beim Hinaufwinden von Steine
in dem hiesigen Steinbruche fiel gestern ein größerer Stein
dem Steinbruchmeister Lauge auf den Hinterkopf wodurch der
selbe scbwer verletzt wurde

Quedlinburg 20 Juni An der großen Parade der
Kriegervereme welche zu Ehren Sr Majestät des Kaisers bei
dessen Anwesenheit zu den Herbstmanövern in unserer Provinz
in der Nähe von Erfurt stattfindet wird auch der hiesige
Krieger und Landwehrverein theilnehmen

Aschersleben 21 Jani In der vergangenen Nacht
wurde der Feldpolizeibeamte Wiedemann in der Nähe des
grünen Hüciels von einem Wilddiebe erschossen Ueber den
Hergang wird Folgendes erzählt Drei Feldpolizeibeamte spürten
den hier seit längerer Zeit hausenden Wilddieben nach Es
gelang ihnen eine in einem Graben bockende Persönlichkeit zu
stellen die sie von drei Seiten angriffen Als W etwa auf
Schußweite herangekommen war gab der Wilddieb den todt
lichen Schuß ab und entfloh Man ist jedoch dem Verdächtigen
auf der Spur

Leipzig 21 Juni Eine in der Braustraße in Plagwitz
wohnhafte 15jährige Fabrikarbeiterin aus Bressau hat sich
gestern Vormittag aus ihrer in der 4 Etage gelegenen Woh
nung in den Hok hinabgestürzt und ist auf der Stelle todt ge
blieben Die Aufhebung des Leichnams ist erwlgt Einige
kleine Schulden die das Mädchen hatte scheinen dasselbe z l
der verzweifelten That getrieben zu haben

0 Berlin 21 Jani In eine sehr peinliche Lage gerieth
gestern auf dem Opernplatze eine seingekleidete Dame Als
dieselbe den genannten Platz überschritt mußte sie so heftig
nielen daß in Folge der Erschütterung ihr künstliches Gebiß
herausgeschleudert wurde und auf dem Steinpflaster in viele
Stücke zerbrach Aufs Tiefste erröthend suchte sich die Dame
auf dem Boden ihre Perlenzähne zusammen um dann so eilig
wie möglick zu verschwinden

0 Berlin 20 Juni Mit vollen Händen Geld ausgestreut
hal ein Mann der in einer Droschke erster Klasse die Jeru
salemerstraße in Berlin entlang fuhr Es waren durchaus
keine Spielmarken 1 la Baccarat sondern baares blinkendes
Geld das nun buchstäblich auf der Straße lag Schnell war
eine zahlreiche Menge und insbesondere die liebe Schuljugend
dabei die ausgeworfenen Schätze unter Drängen Schreien
und Jubeln aufzusammeln Em Junge der einen blanken
Thaler fand gerieth dermaßen in Entzücken daß er dem Wohl
thäter ein begeistertes Hoch ausbrachte Dann setzte sich die
Drolchle wieder in schnelle Bewegung und war bald den nach
eilenden Schaaren entrückt Lange noch zerbrach man sich den
Kopf über den wunderlichen Mensch snfreund man fraate sich
ob der Mann etwa eine unerwartete Erbschaft gemacht oder
gar das große Loos gewonnen hätte Aber des Räthsels Lö
sung lag näher Es war ein Betrunkener

Grandenz 21 Juni Zur Feier des 60Whrigen Be
stehens der Studt ward am Vormittag ein Festgottesdienst
abgehalten In der Stadtverordnetensitzung ward ein Schreiben
des Kaisers wann dieser der alten Weichielstadt sein Wohl
wollen versichert vom Oberregierungsrath Nikisch Rosenegk
überreicht Am Nachmittag erfolgte ein Festzug und Verlesung
der alten Stinu igsurkunde aus dem Jahre 1291 vor dem
Rathhaus wo Oberbürgermeister Pohlmann eine Festrede
hielt Die Stadt ist festlich geschmückt

5 Lübeck 2t Juni Bei einem Schadenfeuer in Kleintessin
sind S0V Schafe und ein Schäker verbrannt

München 2 Juni Gebirgsgewitter verursachten Hoch
wasfer der Jsar die Heuernte Oberbayerns ist verregnet In
Oberfranken sind die Kartoffeln erfroren

Gssichts ZMuNg
Halle 20 Juni Schwurgericht Die beiden heut

zur Verhandlung stehenden Sachen entzogen sich der Oeffeut e
lichkeit

Die Schachtarbeiter Eduard Schmidt und Franz Zimmer
mann sowie der Manrer Berthold Thurm sämmtlich aus
Dörstewitz im jugendlichen Alter stehende Personen des Ver
brechens gegen die Sittlichkeit bezw der wissentlichen Hülfe
leistung dazu angeschuldigt wurden auf Antrag des Staatsan
walts durch den Spruch der Geschworenen für Nichtschuldig
erklärt und vom Gerichtshof freigesprochen

Die zweite Verhandlung betraf das in Untersuchungshaft
befindliche am 25 Dezember 1869 in Niemegk geboreneDienst
mädchen unverehelichte Auguste Erneftine Müller beschuldigt
im Februar d I ihr uneheliches Kind in oder gleich nach der
Geburt vorsätzlich getödtet und ohne Vorwissen der Behörde
dessen Leichnam bei Seite geschafft zu haben Der Staatsan
walt stellte den Geschworenen anheim die Angeschuldigte ent
weder des Kindesmordes oder der fahrlässigen Tödtung und
Beiseiteschaffung des Leichnams für schuldig zu erkennen Das
Verbiet lautete auf Nichtschuldig des Kindesmordes schuldig
der fahrlässigen Tödtung und Beileiteschaffung des Leichnams
Der Staatsanwalt trug auf Bestrafung mit 1 Jahr Gefängniß
und 3 Tagen Haft an TXr Gerichtshof erkannte auf die be
antragte Strase unter Anrechnung von 2 Monaten auf die er
littene Untersuchungshaft durch welche gleichzeitig d e ausge
sprochene Haftstrafe für verbüßt erachtet wurde

Darmftadt 20 Juni Wegen versuchten Gattenmordes
hat das Schwurgericht die Ehefrau Hechlere von Reichenbach
im Odenwald unter Annahme mildernder Umstände zu vier
jährigem Gefängniß verurtheilt Sie hatte am 23 April ihrem
30 Jahre älteren Manne weil dieser seinen Landwirthschafts
betneb vernachlässigt während des Nachts konzentrirteSchwefel
säure in den Mund gegossen

Personalverasderunge iu der Provinz
Regierungsbezirk Mersebnrg Während der bis zum

9 September d I dauernden Beurlaubung es Bauraths
Schröder in Sangerhausen werden die Geschäfte der königlichem
Kreisbauinfvection Ssngerhansen durch den königlichen Kreis
bauinfpector Trampe in Eisleben wahrgenommen werden
Dem Fräulein Marie Heidtmann aus Wismar Frl Frieda
Zopf aus Loschwitz und dem Predigtamts Candidatsn Alfred
Bock aus Löbejün ist die widerrufliche Erlaubniß zur Aus
übung der Thätigkeit als Hauslehrerin bezw Hauslehrer er
theilt worden

Auf dem Verwaltungsgebiete der PostVerwaltung wurde an
gestellt der Postassistent Bremer iu Halle es verstarb derPost
inspector Weißkovff zu Halle

Innerhalb der Steuerverwaltung sind befördert bezw verletzt
die Hanpt Steueramts Controleure Stötzel von Halle nach
Burg und Vorbrodt von Oberlahnstein Hessen Nassau nach
Halle der Steuer Einnehmer II Klasse Hartmann von Elster
werda nach Oebisfelde Pensionirt ist der Steuer Einnehmer
I Klasse Ansin in Dommitzsch Gestorben ist der Steuer Auf
seher Walther in Schwittersdorf

Innerhalb der Eilenbahnverwaltung ist der Stations Assistent
Friedrich Dietrich II zu Lancha unter definitiver Übertragung
dieser Stelle zum königlichen Eisenbahn Stmions Assistenten
der Stationsvorsteher Zander in Sangerhausen zum Güter
expedieuteu ernannt worden

Regieruussbetirk Erfurt J t Bezirke der königlichem



M bahndirection zu Erkmt sind der tschniiche Betriebs
Seeretär Peter Reichardt 2 der Zeichner I Klasse Friedrich
August Karl Martini und der Zeichner Ferdinand Gellerd Hier
selbst ow,e die Stations AIsistenteu Friedrich Karl Goßrau
M Apolda und Paul Louis Gustav Brendel zu Großhermgen
unter definitiaer Ueöertragung dieser Stellen zu königlichen
Beamten ernannt und bestellt worden

Die Lehrerin Jda Heß ist an den evangelischen Volksschulen
zü Erfurt definitiv angestellt worden

Vermischtes
Basel 20 Juni Der durch die Msnchenstemer Katastrophe

verursachte Schade beträgt an Material allein ohne die zu
zahlenden Entschädigungen IV bis 2 Millionen Die ganze
Nacht wurde gearbeitet doch ohne großen Erfolg Schreckliches
zeigte sich heute Morgens Bon den in Verwesung befindlichen
Leichen beginnen einzelne Körperiheile sich loszutrennen und
flußabwärts zu schwimmen Ich sah zwei menschliche Köpfe
ohne Rnmps abwärts treiben Gegen 5 Uhr löste sich ine
männliche Leiche plötzlich los und wurde von dem rasch dahin
Hllthenden Wasser weggespült Kurz unterhalb der Brücke
haben die Geniesoldaten einen sogenannten Rechen zum Auf
fängen der Leichen und Effekten aufgestellt oort blieb die
Leiche welcher der Kopf fehlte eine zeitlang hängen Leider
Waren keine Rettungspersonen anwesend die Leiche wurde vom
reißenden Strome in Stücke zertheilt und als um 6 Uhr
Pioniere kamen war Alles verschwunden Ein scharfer Leichen
geruch erfüllt allmälig die Luft Die Offiziere sind zu einem
gemeinschaftlichen Rathe zusammengetreten wie heute die Haupt
arbeit in Angriff genommen werden könne Ueber die Trümmer

nd Leichen werden Schwelleuböcke geschlagen um mit Macht
endlich arbeiten zu können Es ist eine schreckliche Situation

Basel 21 Juni Die Taucherarbeiten und eine genaue
Untersuchung des aufgefundenen Wagenmaterials ergeben daß
kein größerer Wsgentheil außer den Lokomotiven im Wasser
liegt Taucher und Pioniere untersuchen das Flußbett bisher
shne Resultat Es wird geglaubt daß die Zahl der Vermißten
Unterschätzt sei thatsächlich dürften die Fehlenden bald die Birs
resp den Rhein hinab fortgeschwemmt sein Die Taucher be
haupten unter den Trümmern seien nur noch einige Leichen

Unsere Nachbarländer haben nicht weniger unter der
Junikälte zu leiden als wir das beweist u a folgende nied
liche Plauderei aus Paris über das zeitgemäße Thema des
Wetters die R Toche in Echo de Paris veröffentlicht Ich
habe den sommer interviewt Ihr Benehmen finde ich gar
Nicht anständig Sie hatten Ihre Visitenkarte abgegeben wir
zählten Alle auf Sie und nun kommen Sie nicht Der
Sommer blickte mich verwirrt an Bitte um Entschuldigung
Aber Familienrücksichten Das ist doch nicht Ihr Ernst

Nun dann nehmen Sie an ich sei aus politischen Gründen
Wicht gekommen Und die wären Ich schmolle noch
mit der Republik Sie begreifen wenn mau unter so vie
len Monarchien geglänzt hat Sie scherzen
Die jetzige Republik hat die angenehmsten Formen Herr Car
Aot ist ein reizender Mann der das Empfangen versteht und
Sie mit ausgesuchter Liebenswürdigkeit aufnehmen wird
Zugegeben aber Sie haben noch etwas auf demHerzen Was soll ich auf dem Herzen haben Ich

weiß wirklich nicht Vielleicht hat man uns schlechtgemacht
Schlecht gemacht Aus so etwas achte ich nicht Neulich

besuchte mich der Frühling um mir einige recht häßliche Dinge
zu erzählen die er bei Ihnen gesehen hatte Aber ich weigerte
mich ihn zu hören Aber Sie haben uns doch im Stiche
gelassen Ach Sie können ja ohne mich auskommen
Bitte sehr gar nicht Sie fehlen vielen Die Leute die auf

Sommerwohnung ziehen wollen sind in größter Verlegenheit
Die Verliebten beschweren sich daß sie sich nicht mehr im Freien
belustigen können Die Poeten leiden am letzten Stadium des
Marasmus Ihr Ausbleiben hat eine der vier Saiten ihrer
Lyra verstimmt Und der Wetterbericht sieht der aus
Ich kann nichts dazu thun Doch Sie können alles

Lassen Sie sich erweichen besuchen Sie uns einmal Ich ver
Ochere Sie Sie werden sich nicht langweilen Man wird sich
Ihnen zu Ehren in Vranäs Isnus werfen Die Herren werden
m eleganten Bromenadenanzügen die Damen in hellen Farben

nd Uchnr durchsichtigen Stoffen erscheinen Ihre Schil
derungen stnd ja sehr verlockend aber es ist doch unmöglich

Der äs aris sehnt sich nach Ihnen Ich will
Nicht Also nichts kann Sie bestimmen Nichts
Aber warum denn nur Sie wollen es wissen
Natürlich Sie werde es doch nicht in Ihren Zeitungen

ausplaudern Für wen halten Sie mich Nun wenn
ich nicht komme so geschieht es weil Weil
Der Sommer beugte sich zu meinem Ohr herab und flüsterte
mir vertraulich zu Weil es mir zu kalt ist

TÄOWSWWK WM ZMs WsHMHt
u Berlin ÄA Zmn Die Weizenernte in den Ver

mnigte Staaten von Nordamerika wird nnnmehr auf
Ungefähr 54S Millionen Bnfhels veranschlagt ein
Ertrag der für den Export einen Ueberfchntz von ZOV
Millionen Bushels ergeben wird

r Moskau ÄS Juni Den in Moskau befindlichen
Trnppentheilenift vom Kommandirenden der Truppen
die im Militär Neffort erfolgte Berordnnng des Ver
bots über Betheiligung der Offiziere an de öffent
lichen Rennen der Renngefellschaften an welchen auch
Zsckeys betheiligt sind bekannt gemacht worden

Wien 21 Juni Gegenüber allen anderweitigen Angaben
glaubt die Montagsrevue daß die Frage der Erneuerung
des Dreibundes überhaupt nicht existire so lange die Gemein
samkeit der Interessen der drei Großmächte welche diese zu
sammenführt bestehe werde auch der Dreibund bestehen ohne
Mündliche oder schriftliche Erneuerung

Rom 21 Juni Die Regierung untersagte jede öffentliche
Versammlung und jeden Vortrag über die äußere Politik

Rom 21 Juni Die Veranstalter der Agitation gegen den
Dreibund erwarten von den radikalen französischen Deputaten
ein Telegramm worin ihuen der patriotische Charakter des
Unternehmens testirt sowie Sympathie und Solidarität aus
gesprochen wird

London 21 Juni Nach einer Meldung des Reuter schen
Bureaus aus Jquique habm sich die Truppen Balma
ceda s in Coquimbo empört und 4 Offiziere getödtet 3V0
Mann sollen sich auf dem Wege nach Calbera befinde um
Och mit der Armee der Kongreßpartei zu verbinden Das
Kriegsschiff der Kongreßpartei Esmeralda hat den Quai und
Ae Eisenbahn auf den Labosmseln zerstört um die Verschiffung
von Guano durch den General Balmaceda zu verhindern

Paris 21 Juni Einer Meldung des französischen Konsuls
Flesch w Haiti zufolge setzt Präsident Hippolyte seine
Grausamkeiten fort täglich finden öffentliche Hinrichtungen
angeblicher Anhänger des Generals Legitime statt Der Ksu
ful glaubt der Präsident leid am Verfolgungswahn

Mls dsm Geschäftsverkehr
Me Wuuderlampe

ist die einfachste Luftzuslampe aller b sher bestehenden
Systeme und die Docdltührung ohne Triebrad oder Zahn
stange konstruirt Das Dochteinziehen ist daher sevr einfach
und ein Schiesjchranben es Dochtes gänzlich ausgesch lassen

Der Docht wird durch einen Stift H Her oder nievriger ge
stellt und die Flamme gleichzeitig dadurch regulirt

Um nnen Docht einzuziehen drehe man den Brennerkorb wel
cher durch Bajonnetverschluß mit dem Oelbehälter verbunden
ist von rechts nack links und nehme ihn ab Dann hebe man
den Stift so hoch es geht und drehe den nun sichtbar gewor

dene Dochtttir der durch einen flachen Haken mit dem Res
gulirungßstist verbunden ist von rechls nach links

Der frische Docht wird nunmehr dnrck den Dochtring bis
zu dem DochrschliZ geschoben und mit dem Dochtring zusammen
über das Dochirohr gesteckt Alsdann wird der Dochtring mit
dem Regulirungsstift durch den kleinenHaken wieder verbunden
und der Brennerkorb aufgesetzt

Bedufs leichteren Reinigeus des Dochtes kann die durch
löcherte Brandschcibe herausgenommen werden

Znr Erzielung einer tadellosen Flamme ist es Unbe
dingt Nöthig datz derDocht sauber abgewischt und der
Brennerkorb rein gehalten wird Hier m Hall beiG R Kegel gr lllrichstr 10 zu haben

5 Ziehung der 4 Klasse 184 Köuigl Preuß Lotterie
Ziehung vom so Juni 1SS1 Vormittags

Nur die Gewinne über St Mark sind den betreffenden Nummer
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
SS US 45 201 351 88 723 919 113 56 22S 346 76 703 S A 824 57

953 S024 222 N500I 333 72 445 97 608 130001 45 70 71 269 358 96
410 94 678 95 734 81 837 litt 4077 253 59 530 600 1 705 16 33
S8 86 I300I 89 985 5017 47 1S 0Z 58 81 82 202 386 444 522 786 882

008 120 37 89 96 260 85 89 374 526 698 I300I 714 905 27 64 7000
130001 76 124 417 20 55 15001 68 90 94 512 51 73 78 98 150001 603 86
92 845 8107 236 334 99 428 34 572 631 I3000I 98 701 849 58 91 922
S6 024 32 80 214 20 400 540 744 98 872 929 63

I 109 355 523 863 I1050 160 273 372 130001 418 22 44 57 78 81
97 569 78 92 829 938 1S111 29 217 38 379 495 554 613 15 43 753 955
55 004 48 185 239 404 520 16 737 91 877 1 4109 274 537 13000
48 618 80 723 844 51 15017 109 21 73 243 11500153 S55 74 655 80
15001 785 89 929 34 86 290 349 784 915 17067 70 151 238 54 90
326 79 552 11 1 62 92 99 622 819 37 89 18058 115 72 212 16 33
99 455 514 39 115001 608 33 758 75 978 1S102 332 467 770

S0113 44 296 451 567 90 820 54 955 S1112 252 309 446 502 1300
704 130001 78 807 95 SS113 276 413 51 78 549 753 860 KS036 52
13001 53 158 333 43 536 49 65 4363 89 130001 608 703 23 13001 73
860 98 SS089 154 78 254 383 428 549 682 97 703 836 923 150 239
74 79 320 115001 62 96 477 98 549 72 652 760 86 881 7484 588 115001
683 767 S8103 18 232 41 86 15001 390 407 34 512 31 47 SS034 212
407 22 27 501 677 837 67 84 929 44

015 130001 54 184 315 419 130001 59 710 73 919 39 51 62 SI167
461 536 947 89 SS007 18 136 51 11500 53 257 75 96 322 420 47 53
115001 54 60 514 600 713 38 79 853 84 93 123 251 399 402 85 93 572
689 774 870 916 64 4010 37 114 90 205 14 15001 330 501 676 724 47
75 838 15001 49 75 76 908 75 5052 13001 124 235 90 99 115001 340 61
S28 55 67 634 98 844 130001 50 982 255 317 88 528 41 600 18 45
903 Ä7110 65 96 284 311 424 521 40 41 62l 45 49 56 765 9g 965 70

8134 45 95 269 557 96 99 640 70 720 15001 22 834 913 41 81 070
98 251 310 655 722 850

4 ,217 329 30 41 53 63 599 115001 611 69 703 823 41038 167 75
312 115001 417 62 508 685 760 68 92 921 74 4S230 337 645 65 67 705
95 861 4 054 104 67 399 401 602 802 992 44213 30 423 28 115001
601 719 98 809 13001 79 93 45088 97 191 404 10 115001 694 864 4 213
310 33 429 818 54 47075 462 74 576 661 72 729 55 81 873 48056
210 26 356 446 544 53 905 28 115001 4S317 560 613 29 15001 44 758
821 35 919 45 80 L0

S0183 239 130001 348 130001 539 97 614 1500 765 880 S1051
316 412 512 605 731 853 60 952 5S071 272 80 507 33 77 625 726 27
857 96 5 068 76 223 312 79 92 472 562 689 716 54202 23 88 317
4 420 15001 806 130001 79 923 54 SS019 147 55 209 336 74 516 13001

683 720 814 84 919 SS019 46 115 201 44 475 87 521 25 604 782 57009
47 235 432 618 82 716 21 85 96 984 58008 13001 58 78 81 86 106 235
56 65 379 400 44 507 15001 45 978 5 066 11573372 463 714867 130001

0370 538 41 74 667 924 83 1205 62 486 531 623 55 13001 774
78 996 S145 13001 56 67 235 15001 469 86 545 958 007 130001 78
276 324 90 536 56 69 84 85 610 60 77 837 915 4028 13001 129 13001
445 516 643 67 773 115001 78 853 115001 984 5048 57 352 55 404 22
15001 91 36 531 818 44 76 225 85 521 631 53 752 59 987 7232
74 549 638 13001 807 346 243 465 525 45 89 618 911 48 N077 1S9
238 60 434 56 65 561 80 97 603 739 836 96 906

70178 3 0 444 65 534 672 939 71217 23 130001 369 72 445 545
651 53 13001 736 46 7S237 506 715 61 818 88 949 7 045 174 268 426
521 679 709 881 900 38 115001 74180 239 115001 61 341 404 49 I1500I
608 54 96 725 34 933 72005 11 24 25 119 53 233 80 340 59 71 529 45
622 64 734 804 34 7SV43 86 130001 197 115001 267 437 45 719 826 47
13001 910 28 77146 211 309 464 507 78286 442 15V01 615 21 53 840
46 938 7S066 86 87 297 474 84 761 308 13 24 28

030 15001 111 14 333 96 800 40 41 87 1328 473 557 679 791
874 94 943 8S041 60 236 88 363 694 731 800 83 932 001 41 480
701 61 838 115001 95 933 84370 433 56 552 653 115001 738 952 5045
57 58 68 132 75 201 330 60 70 422 713 32 836 78 8 034 233 47 74 329
SS 503 666 92 714 15 33 87088 139 316 27 45 466 571 748 130001 79
892 88076 122 309 22 82 533 601 722 33 852 936 049 86 200 4 320
58 423 527 39 71 635 732 52 59 98 843 92

082 116 96 98 205 12 83 381 471 576 115001 660 7 9S 892 910 59
89 93 S1017 88 192 214 56 13001 86 300 32 436 57 130001 560 666 83
743 387 386 SV91 160 94 250 63 439 550 69 33 130001 723 MS 27

lSovl 45 87 S092 283 33S 511 76S 373 N400S 212 S1 S7 ZM 64
I3000I 70 N5000 3 72 78 104 74 261 386 98 130001 470 700 902 ttk

511 23 833 932 N70SS 152 266 375 607 9 48 59 I300I 713 N8142
362 39 423 69 589 651 713 16 827 908 33 SS070 260 84 94 I500I 4VS
620 706 857

1 127 312 115001 438 891 910 39 1 1058 164 229 59 532 52 655
970 10S057 79 196 224 92 310 421 95 540 701 94 851 71 924 1 04
I3000I 47 127 272 86 308 22 477 551 620 704 1 4057 89 165 230 4S
72 373 481 90 583 766 824 93 939 78 1NS051 75 138 240 457 574 637
752 1 213 427 42 89 538 54 653 711 64 886 928 I300I 38 1 705S
60 191 216 434 I1500I 511 82 92 663 97 115001 713 43 800 20 13001 92S
94 1 8039 73 180 218 15001 404 42 86 91 609 85 780 894 10S04S
178 219 74 427 604 701 2 13001

11VV7S 123 38 76 447 603 41 508 87 806 24 904 130001 27 67
111055 383 528 44 70 681 80410 11S14566 70 202 13001 83 308 15001
46 508 47 130001 75 613 130001 814 11 006 61 83 234 316 57 568 130001
66 807 937 114047 147 223 64 478 93 551 702 I300I 925 65 73

115089 333 509 98 624 47 13001 755 64 1S I 806 313 52 11K083 115001
157 237 483 672 78 710 46 84 879 117053 62 259 1S0001 374 507 73
701 90 312 41 118003 91 200 47 53 711 ci I 33 87 835 40 53
980 1S042 707 13 67 823

1S 200 S74 77 38 640 1S1073 92 236 72 S63 473 552 615 13001
749 I300I 835 41 57 130001 76 931 1SS011 19 240 95 378 421 70 551
616 l5001 22 871 956 KSS350 468 603 861 901 29 85 1S4368 515 7g
635 115001 748 806 26 1HS060 64 149 246 370 13001 441 606 742 894
1SS043 443 98 535 646 68 750 86g 130001 73 89 931 1S7063 176 260
31S 4S5 578 86 778 1S8U04 67 78 137 303 24 601 782 89 1SS127
476 608 727 873

1SS061 I3V0A 22 54 13001 75 471 556 613 717 60 87 S0S 13 23
1 1111 225 75 321 460 737 834 58 67 72 85 314 1SS021 124 43 283
333 712 852 914 1 117 47 75 229 76 395 400 14 538 15001 48 76 5
865 15001 1S4161 75 231 72 405 46 522 929 5S I S045 262 66 8S
367 84 427 115001 89 567 612 737 52 860 K 352 675 792 976 1300A
1 7004 107 13001 96 130001 263 309 82 480 510 38 604 24 60 876 953
96 1S8167 249 66 435 718 95 828 13S099 233 S7 306 567 85 115001
759 806 916

14 040 160 33 228 81 91 130001 434 509 743 837 60 61 8 922
1 S v 1 141118 214 340 37 467 115001 502 74 664 85 94 709 98 836
36 919 5 14S002 127 271 82 3S3 514 23 79 90 661 757 14X062 144
470 13001 518 25 621 115001 76 82 707 144091 101 47 87 208 466 60
23 800 72 14S149 67 80 253 616 766 939 R4 075 135 97 13001 22S
3V7 88 436 504 85 629 44 45 877 37 904 66 13001 68 147095 IS000I
23 341 404 12 587 615 S7 83 836 13001 148076 203 54 115001 442 15001
9 666 708 26 14V047 65 274 77 375 401 33 130001 508 606 11 1
74 753 921

1ki 017 665 97 716 937 40 54 IS 1008 15001 310 36 522 13001 52
600 708 70 804 26 34 47 910 72 1 Ä180 309 12 476 77 701 18 27 38 40
51 KSS065 106 386 501 20 619 82 115001 708 93 958 154163 78 327
462 515 608 1SS262 423 90 1S V1 96 130001 663 952 1SS450 567
668 932 69 81 IS7122 43 235 40 80 353 532 782 876 353 1S8422 57k
83 628 35 723 305 1SS024 73 100 57 235 50 57 72 457 76 115001 50
92 15001 721 48 88 845 901

KSM29 541 639 30001 977 1K1194 350 518 733 47 1SS062 15001
196 208 30 115001 643 86 98 738 845 1 165 90 324 420 545 777 854
78 916 25 74 80 4074 144 86 209 83 S21 613 40 935 1KS017 15S
214 20 369 13001 40 25 700 890 1 183 88 35 205 13001 33 356 446
63 504 12 s 613 56 13001 90 808 75 312 1S7052 15001 249 441 74 52
635 82 725 41 882 95 1W8121 96 202 10 339 15U01 87 415 86 562 S3S
778 826 130001 32 36 66 97 1SS053 138 391 467 37 510 15 653 1S00A
63 790 94 320 44

17 040 438 702 834 941 98 1 71074 129 273 74 315 55 80 439 61S
17S041 143 203 I500I 86 438 546 712 807 41 i 005 115001 10 9K
137 57 283 301 5 512 13001 76 723 875 34 174232 306 9 21 78 405 9K
636 795 852 78 930 175010 76 116 277 317 23 45 477 79 130001 51E
784 810 41 98 17K037 103 18 91 203 13000110 74 317 75 693 789 902 7
177039 2U9 21 23 515 47 115001 60 115001 37 694 744 831 50 3W
I 007 64 80 430 45 534 66 849 91 308 17S00S 24 109 130001 303 SS
413 83 570 13001 652 768 904

18V138 213 53 351 422 72 S36 70S 32 852 65 S10 38 181573 6S4
77 764 845 76 917 83 18S130 256 306 93 461 624 37 9455333 18303
132 214 82 IS001 306 31 74 36 583 614 59 99 115001 734 35 803 184034
75 113 326 69 574 80 115001 91 95 626 44 740 933 1 85096 130001 IS
257 97 545 625 802 47 903 18K0S0 130 319 55 32 433 649 794 115W
900 187M2 48 53 130A 123 70s 6 19 822 938 83 188044 71 8 los
255 S97 S64 69 543 15001 691 SS4 906 18K13S 266 433 535 S9S 731 W

5 Ziehung der 4 Klasse 184 Köuigl Preuß Lotterie
Ziehung vom 2 Juni 18S1 Nachmittags

Nur die Gewinne über S i Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
287 SIS 538 66 91 801 988 1000 32 130 85 363 415 62 15001 75 619

716 88 880 324 85 AV05 52 63 239 367 458 91 557 84 725 97 153 535
71 17 30 713 32 888 934 4144 234 42 353 15001 476 84 513 617 857
1S001 91 13001 5033 83 164 586 605 41 711 25 807 78 338 77 327 43
S47 31 7033 4S 264 6 345 13001 71 547 48 603 811 37 68 981 8060
202 324 30 93 551 752 28 96 944 48 115001 91 289 324 67 404 81
502 29 610 16 57 78 707 10 947

10137 310 507 61 81 671 761 74 1,224 47 442 553 971 77 92
ZSV03 312 38 39 63 473 513 55 99 609 1Ü033 I500I 509 44 99
115 N VI 62 91 712 78 857 63 953 14115 573 690 I1500I 802 390 95
15012 133 115001 36 208 21 13001 391 508 664 93 753 1K183 20S 352
97 425 537 992 17019 149 71 239 350 115001 456 64 609 0 71117 805
913 18017 76 247 327 95 570 835 9 115001 346 65 9S 1S199 238 50
74 326 87 458 520 796 815 945 65

W 237 78 578 7 6 845 58 301 13001 18 28 62 D1V44 15001 50 54
313 40 67 13001 541 47 96 620 886 920 23 43 86 SS051 236 378 15001
92 501 53 609 706 8 8021 63 130 115001 319 29 449 89 S72 80 736
839 954 79 S4006 236 13001 383 435 505 37 91 761 850 383 Ü5007 45
308 97 438 50 556 663 044 52 138 370 458 501 13 65 729 45 834
S7013 94 201 340 8 511 97 702 I1500I 88 805 935 4 S8053 168 93
35 251 58 329 37 427 96 514 75 619 882 318 36 86 SV021 112 23 31
15001 43 203 391 412 500 624 72 94 906 94

0294 356 515 76 728 35 15001 814 41 939 1096 157 286 416 42
49 53 738 42 S22K 385 32 1300 533 673 115001 730 85 315 68 012
110 44 S0 228 3 0 432 672 801 13 942 4013 13001 262 423 509 50
92 658 960 5011 116 247 66 346 559 679 93 781 867 77 996 514
76 866 916 ZK I300VI 38 7135 58 325 15001 434 43 544 639 746 868
913 16 8011 133 65 222 46 60 466 537 130001 649 65 852 901 256
303 46 516 650 747 68 973

053 236 368 86 492 640 713 818 85 938 41237 90 S11 67 445
738 58 62 844 980 86 130001 4S015 52 105 30 54 73 214 52 115001 82
310 654 13001 94 960 ck 014 65 88 120 224 364 92 513 115001 634 702
50 803 34 13001 948 44033 123 70 579 662 93 855 45288 412 63 83
505 687 846 76 968 72 80 85 15001 4 039 61 111 79 222 415 31 597
803 29 997 47007 80 I30VI 112 208 67 407 23 15U01 71 11500 544 608
78 734 965 91 48144 93 234 364 403 24 68 501 68 647 759 70 15001
357 900 47 4S174 337 115001 62 489 530 93 702 36 846

SV315 30 723 85 970 15001 51004 3 110 70 98 242 79 15001 326 64
401 71 507 83 907 72 SS171 321 486 130001 664 70 741 804 5 65 938
SS244 318 80 83 423 626 83 13001 721 24 33 50 810 40 13001 54061
143 266 397 823 84 963 86 SS087 123 89 285 344 564 84 83 643 80 98
376 903 20 59 130001 5K059 64 163 255 309 130001 23 30 420 85 570
S41 883 57005 46 320 66 68 70 82 653 815 32 349 69 37 58124 244
S33 80 450 516 603 25 77 804 I300I 340 SS057 105 80 13001 298 13001
306 95 425 71 93 505 68 627 765 830 34 353 71 76

204 75 78 91 333 49 60 480 583 771 884 922 1110 432 547 83
88 777 812 27 50 68 973 S022 53 88 336 687 130001 726 953 130001

036 113 386 31 48S 709 13001 800 9 923 4278 684 706 79 931
5139 75 322 29 76 542 46 93 680 900 8 26 67 017 48 IIS 97 355

536 615 838 S7144 296 346 89 447 91 S32 130001 40 893 928 37 8141
328 400 35 44 13001 94 1 1 503 26 611 58 15001 61 13001 708 832

000 18 93 107 759 13001 8 7 911 13001 35
7 026 82 102 32 429 512 93 637 809 909 71069132 204 14 301 584

S0682 864 63 306 7SV13132 437516788 7S04275 106 259 77 13001 744
74013 172 372 546 66 612 919 41 75100 13001 76 208 553 62 633 7 035
178 222 44 356 64 402 530 13001 34 93 623 62 337 77051 245 327 98
447 512 65 74 130001 948 7 8019 419 786 874 925 1500 60 7V019 79
SSI 32 409 130001 516 74 SS 672 746 56 83 940

S 000 46 95 343 130001 61 83 68S 710 28 852 926 8S 81046 190
396 405 508 36 635 SS 74 831 75 97 909 16 15001 8S003 183 15001 95
13001 223 86 472 550 889 S045 167 521 34 98 648 49 710 854 56 81
S3b 84067 184 283 331 46 SS I1S001 S8 509 93 664 67 so 966 85190
325 411 15 29 572 630 70 84 1S00I 707 29 67 76 93 820 8 071 18S 200
58 9S 347 462 70 80 S09 23 115001 613 43 822 41 307 48 61 87022 26
85 138 81 88 S1 272 353 553 57 8S0 8040 94 126 73 276 431 530 61
WS 92277 36 115V01 4s 256 SSS 63 57S 632 65

37 4W 21 73 535 602 7 47 748 84 82S 1133 1Z001 243 372
418 S S sS S70 VS 17 45 SS SSS S2ZS 3S S13S4 KS SSS 712 3IS 11500

82 924 67 SS063 101 226 330 531 664 750 13001 58 61 3S 832 998
4035 63 176 558 611 779 840 78 928 5142 67 343 766 365 13001 94

223 328 40 400 22 31 380 IS00I 96 981 S7010 274 355 411 504 5 45
636 876 944 60 5031 63 1S001 151 263 332 545 700 6 29 30 1SS
326 84 587 707 28 77 846 64 909

10SS34 52 77 660 779 835 63 1VI0S0 122 95 354 533 66 636 7g
944 51 75 1 S03S 147 245 85 38 316 46 39 630 886 1 S143 81 204
343 72 78 I1S0A 89 532 3g 643 887 97 925 1 420S II5V0Z 435 620 8SS
917 30 82 90 1 5296 401 502 628 766 130001 79 886 940 65 6 74
I 266 91 359 481 513 K2S 722 46 49 854 909 1 7M2 31 316 584
642 70 712 91 841 978 1 8007 90 126 72 81 203 S3 359 64 423 52 38
512 130001 53 889 978 1 05S 660 867

11 005 80 214 55 368 466 115001 77 695 736 827 13000 68 78
111082 207 54 313 I1500I 57 467 669 13001 700 13 980 11S140 61437
98 606 97 759 873 969 11 034 137 261 72 394 98 13001 407 9 701 2
49 77 912 71 72 114006 13001 55 87 102 15001 253 304 94 450 607 8
722 42 877 38 924 115010 12 16127181 622 78 748 943 1 072 218
36 65 300 130001 10 634 85 780 15001 936 117067 185 310 410 50S 21
03 933 118008 492 594 826 306 52 11S0S7 73 117 53 15001 59 27S

589 632 45 909 57
1 306 71 462 686 883 1S1051 224 443 93 506 130001 95 II500Z

606 756115001806935 1SS116 250 7411500130 300 681 83115001 767 814
130001 1S 013 74 232 63 875 388 1 M10 20 313 M01 30 72 429 604
73 742 15001 895 936 61 1S5103 403 526 695 I3000I 726 15001 67 69 83S
907 53 1SS051 75 100 355 11S00I 526 82 675 924 1S7010 57 113 38
284 313 570 115001 602 43 832 34 374 87 1L8031 154 207 12 24 1300k
350 K4 15001 521 665 700 320 1SS302 3 SS 426 S2 740 865 936

1 284 352 437 738 54 ZS1121 301 413 616 72 963 Z 194 251
426 536 70 603 13001 23 67 720 33 803 932 40 1 221 28 341 67 514
33 646 67 738 1 4082 137 263 374 552 93 680 824 69 1 5037 14
403 503 651 740 826 58 93 368 031 51 77 254 584 848 67 903
1Ü7181 217 20 22 31 328 44 551 648 43 771 802 34 34 13001 138067
74 79 143 60 216 438 529 71 880 91 908 1SS075 185 S01 9 610 33 9C
750 15001 804 69 908

140008 114 88 208 528 625 15001 63 710 838 15001 941 141 009 Z
134 15001 454 80 532 78 625 733 46 344 56 331 14S00S 136 281 312
436 588 643 83 14S038 70 98 152 451 586 92 742 85 64 97 902 10
13 144023 359 540 49 747 58 827 S2 998 145056 S8 292 324 448
527 65 623 S8 740 8 50 97 14S030 159 232 33 338 459 13001 S22 82
602 115001 16 32 790 827 74 147019 26 13001 64 105 15001 11 524 92S
148025 113 28S 323 44S 55 635 68 845 37S Z 4V021118 25 71 1150U
263 366 412 594 603 30 806 58 60

15 009 89 131 Z01 416 32 95 559 643 1S1040 116 266 3KS 406 W
o00 40 694 96 829 931 15001 A5 S007 13001 56 73 1S1 266 368130001 433
503 68 705 826 23 31 988 15S0S2 248 334 53 456 732 41 48 83 S4S
130001 154035 78 101 282 385 421 544 S51 S7 707 80S I3000I so SIS
63 15001 91 155106 51 292 305 58 428 S31 64 632 IS001 793 31S S3 944
6S SS 15S026 44 328 IS001 66 960 73ZI570SS 99 217 354 56 596 11AM
617 710 42 65 811 22 13001 26 44 69 902 IS00I 32 158059 15001 II
115001 312 41S 587 88 646 13001 51 130001 7öS 115001 824 75 303 25
1SN097 122 33 402 90 15001 658 819 63

1 046 148 277 314 424 532 46 13001 668 715 18 302 91 I30B
1S1176 223 15001 92 389 414 676 13001 844 904 47 74 1KÄ013 I500Z
44 235 59 345 115001 68 448 93 550 788 92 814 11S001 928 74 04L
140 130001 270 422 115001 62 13001 567 618 45 725 67 84 967 86 SS
1 4024 48 102 15001 16 18 277 385 418 SSS 7S 605 724 79 805 S2 64
78 1 5219 339 413 16 591 13001 912 1SE033 62 109 275 494 712 94
1S7007 57 109 17 19 47 S32 406 709 30 874 83 9S3 S9 1 8002 A
389 533 45 634 54 92 793 938 1KS000 13001 31 183 13001 241 66 SSS
603 6 13001 38 130001 49 727 34 837 61 373

170127 37 246 304 49 474 560 842 ES 17120S 323 17L077
13001 126 357 877 953 1 7S033 177 253 309 S17 72 700 28 878 SIS
13001 174042 79 200 26 S24 50 76 752 961 175194 130001 239 SS
78 300 14 41 565 70 831 304 1 7KVS7 484 97 723 1 77261 13001 97 497
574 622 51 848 1 78215 19 13001 439 KS8 75 734 73 913 20 SV 17N045
107 46 79 260 429 SA 624 889

180021 SS 147 232 84 339 SS 7S 530 605 64 780 3S SIS 30S I
181163 254 413 S82 737 83 809 352 130001 18S062 181 212 S0 52
301 525 63 691 708 183052 64 130001 123 217 400 23 524 61 676
336 89 1S435S 82 475 608 74 91 99 949 185135 231 115001 41 53
42 700 27 991 1S V75 194 13001 343 54 570 626 804 21 SS 59 L t SSS
187204 S S02 36 619 IS001 84 S7 726 97 932 13001 47 80W 11 F
130001 S7 A0 Ü3 SS 357 434 dtS S 7SS iS0 1 St SM W
SA SS ZZ SS WZ W S 748 M U SsS WZ SS 8

G1S
2 8S

S7



RgM MsMZr
Direktion

Drittes Gastspiel der Mitglieder des GrsßherZogZ
Hostheaters zu Weimar

Dienstag den Ä3 Juni 18 1

oder LZ t z z e Ziel
Schauspiel in 3 Auszügen von Henri Jbien Deutsch v Wilh Lange

Personen
Robert Helmer AdvDtili
Nsra setne F au
Erwins
Bob ihre Kinder
Emmy,
Doctor Rank
Frau Linden
Günther
Marianne Kmdcrsraul H mer
Helene Hausmadche j
Ein Dienstmann

Das Stück spielt in Hslmers Wohnung
Nach dem 2 Akt Pause

Bau Brock
L Lindner Orban

l Liesbeth Steyer
zGenrud Steyer
Hermine Hermann
Dagobert Neuffer
Ferd Schmitttein
Emil Tschirch

t Joiephine Pichon
Helene Helmerich
Emil Schusthnr

Kassenöffnunz 7 Uhr Ansang 7 /z Uhr Ende 1L Uhr

Mittwoch den 24 J i viertes Gastspiel
Dramatilches Gedicht m 5 Akten von Friedrich Halm

Direktion Richard Hubert

vts T vdorSöts
komische Pantomime dargeft v d s Z,

Großer Lach Erftlg

W WGSelbst die

MMchssMtll Zeitngsltstr
dürste der reichhaltige und gediegene Inhalt des täglich 3 ma in
einer Abend und Morgen Ausgabe erscheinenden Svrli l As
KZlsitt und Handelszeitung nebst seinen 4 werthvollen Beiblättern
Ulk illustrirks Witzblatt Teutsche Lesehalle illustr belletrift

Sonntageblatt Der Zeitgeist feuilleton Montagsbeiblatt und
Mittheilungen über Landwirthschaft Garteubau und Haus

Wirthschaft befriedigen In Anerkennung seiner hervorragenden
Leistungen hat das lkerli vr Kvklstt unter allen großen
Zeitungen die

zrösjk Mmlung ii Zellischll i Wh im AMl iIe
grsllnven Als besondere Vorzüge des Z5 1 seien u A hervor
gehoben

Freiskmige unabhängige politische Haltung Zahlreiche
Speeial Telegramme von ngeren CorxespondelU n an den
Haupt Weltplätzen Ausführliche Kammerberichte des
Abgeordneter un Herrenbuu es sowie des Reichstags bet wich
tigen Sitzuncen in einer Extra Aus gäbe welche noch mitden
Rachtzügeu versandt wird Vollständige Handels
Zeitung welche die Interessen des Publikums wie diejenigen
des Handels und der Industrie durch unparteiische und unbe
fangene Bemtheilung wahrt Ausführliche Börsen undWaaren
berich e von allen Weltmärkten sowie ein vollständiger Kurszettel
der Berliner Börse Ziehungsliste der Preußischen
Lotterie sowie eine besondere Effeclen Verloosnngsliste Gra
phische Wetterkarte nach telegraphischen Mittheilungen der
Deutschen Seewarte Militärische und Sportnachrichten
Personal Veränderungen der Civil und Militär Beamten
Ordms Verleihungen Reichhaltige und wohlgesichtete
Tages euigkeite aus der Reichshauptstadt und den Pro
vinzen Interessante Gerichtsverhandlungen

Täglich von Abends 8 Uhx ab

Kr tüte Doppel lZoncei t
ausgeführt von d r verstärkten Hanskapelle und dem
Kgl Nsrwsgischem Solisten Ensemblss des Musikdir

Herrn M R üZtkLr

Eintritt ZG Pfennig

In den Refta ratisnsräume
um 1 /z Uhr Mittags KN GSSBr

Äl j MZt K
Abends

Artist bei freier Concertaufführunghmng WU

Ms RcMZl ZzZF WS MG ZZ MGMAKGZ ZG
Auf dem Notzplatze

Geöffnet v N Uhr Morg b
A Uhr Abends Die Haupt
Vorstellung mit Fütterung
findet um 4 Uhr Nachmittags

und 8 Uhr Abends statt
Preise des Glätze 1 Platz
80 Psg 2 Platz 40Pfg
Platz 20 Pf Militär u Kinder
auf alle Plätzen die Hälfte
Vereine haben Ermäßigung

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein Z Ehlbeck Direktor
iGiTÜG HUOSZZKG

tsrsV MSMx
a Pf s 8V Pfenmgk r all ei Sei

MMZAK K eben dsm HauptKsRKWt
I MMAUWö

ML Lssksr
W Z VSWSMAÄ 4

z A WMÄ HAz I i S ZiiKchA KKv
M M VSrksnt VOM

ZZZMÄGMMA VWW

MGWÄZ MK Z V Z Z SAK A VZ

MMM
Dtrection MMZsGN k

Die Gesellschaft QuMhoff
Parterre Akrobaten Die Schwe
rern Aliue Rora nd Jresss

Trapezkünstlermnen Die F or K
Truppe Pantomimen DaTskellung

Sennorita Bellona spanische
Verwandlung Sängerin und Tän
zerin Das Rheingold Trio
iuMoristisches Herren Gesangs Ter
zett Fräul Mathilde Tieds
maun Kostüm Soubrette Bro
thers JvrSme und Fred musi

kalische Gigerl Clowns

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr End 11UH

Wcrthvottc Briginal Iemlletons
beiterschast gediegener Fachschriststeller aus allen Hauptgebieten als
Theater Musik Literatur Kunst Naturwissenschaften Heilkunde c

Im täglichen Feuilleton finden die Original Romane und
Novellen der ersten Autoren Ausnahme ss erscheinen im nächsten
Quartal folgende interessante Erzählungen Ev Siebeck von

v W Ludwig von Rosen von v WttlJu der elfte Stunde von r
Mau abonuirt au das täglich 2mal in einer Abend und

Morgen Ausgabe erscheinende Berliner Tageblatt u MSWÄ
bei allen Postanstalten des Deutschen Reiches für

alle 5 Blätter zusammen sürS MZ SSPfg vierteljährlich Probe
Rummern gratis und franeoü

Geheime Krankheiten Flechten Aus
schläge Blässe Allgem Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem

Blute Wir garantiren sür radikalen
Erfolg bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour
marke beilegen

VNvG STlltUlS iu1s
S7 MZVVAZ Ä St SK I Z K

Victom Wckr
Dienstag dm 23 Jum
Erstes GMM

es Köuigl Württembergs
cheu Hofschauspielers HerrU

vom Hoftheater in Stuttgart
U Dialeet Abend WU
Die Dienstboten

Lustspiel in 1 Akt von R Benedix
Buschmann GmÄ Richard

s plattdeutsch

KMUkllMÄ
Schwank in 1 Akt von Schröder
Hans Taxs Emil Richard

ostprezchisch

k FrLustspiel in 1 Akt von Görlitz
Fröbel Emil Richard

li chsis
E HSHt Preise Aus S Uhr

illt
läie

5

Anclisn
Dienstag den K3 d M

Gsrm IG Uhr versteigere ich
in meinem Auctionslokale MAZs

hierselbft
zwangsweise

Söpha Rshrftühle mit
Rohrlehneu R Wäsche
schrank s Regulator Z
Spiegel R Nähtisch Z Klei
ÄerschraKk A Parthie kief
Bretter u Bohlen A runde
Tischs mit MarWorplatten
A Rachttischcheu mit Mar
morplatte Tischtücher
ZZO Servietten B Oelge
mälde in Goldrahmsn Ä
Parthie Cigarren R Bett
stelle MairKtzen Bette
s SchrcmbfiZlts Verti
kow n s m

srichtsvoKZieher
In dem Concursoerfahren über

das Vermögen des Zimmermeisters

W liÄ IWZ MWKÄVL von hier
soll die Schlußvertheilung der
Masse erfolgen und sind dazu

verfügbar wovon
noch die Gerichts und Verwal
tungskosten zu decken sind Nach
dem aus der Gerichtsschreiberei
niedergelegten Gläubigerverzeichniß
betragen die nicht bevorrechtigten
Forderungen ZIAGNK TA Die
jenigen Gläubiger denen ein Pfand
oder Absonderungsrecht zusteht sind
befriedigt

Halle a/S 20 Juni 1891
Z WÄ

Concurs Verwälter

Gesucht
Giu freundlich möblwtes

geräumiges Zimmer mögt
mit Cabiuet wird von Zwe
Damen mit einem Kinde zn
miethen gesucht Offert
PrsisKNUaSe unter SÄttS
an die Expsd d M erbot

Einzelstehender älterer Herr
sucht p l October cr S uumöbl
Zimmer mit Kammer in gut Lage
Off mit Preis bef unter M I
KEKZ WM S Ma v Halle

StellmNF Offerten bes unter

HMe
Ladett WohZtungeu

Zimmer
Miether erhalten von mir kosten

freie Auskunft und genaue Jnfor
ration über sofort und später zu

vermiethende Wohnungen Läden
sowie möblirte und unmöblirte
Zimmer

Central Bureau
Merseburaerstra e

Men u jungsn Vännern
la v orse iik nsi g Leknt l äss AlsÄ
KN Ii I r Äüllsr iidor das

SÜusonäuvx Oovlvsri Z
kü 1 Nark in Lristmarkszi
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Am Miitwoch den s4 M
Donnerstag den 2S Juni

Abends 8 Nhr

KMk s MKaiserl Köuigl österr Ho
bakmnsikdtrekisr mit seine

vollständigen Capelle
aus Wien

Entree im Vorverkauf bei de
Herren Steinbrecher K Jasper
beide Geschäfte und Franz Weeck
Riebeckplatz Ä Person
au der Kasse

haben keine Gültig
keit Programm auf Plakaten

Obige Concerte finde be
stimmt statt bei schlechte
Wetter im Saale

ZschAWWR

Ä ZvlN lÄIIÄ I W AWSM
Msz vZZ

L,,IIvL lisälisrs die klskÄts

Für den Jnser ateuthetZ verantwoMS
JuliuS GuSitz w Hall

VWi k t s
8ckr Mr 8 VmbkU

Unser ländliches Missionsfest ge
denken wir so Gott will am
Johannistags Mittwoch bs
S4 Juni Nachmittags S Uhr
aus Schröder s Weinbergs zu hal
ten Ansprachen werden halten
die Herren Snpsrwtendettt
N v ttik Ktv die Pastoren W
KokmiaZt in Zweimen ZZUS in

Nienstedt in Tauhardt Zur Theilnahme ladet alle
Mifsionssreunde freundlichst ein

Der Vorstand des MWons
HnWvereins

KM VersW ANNsr
mit hochelegantem Pianino Brü
derstraste 4
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